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Betreff: Umsetzung des Bürgerhaushaltsvorschlages 12-5-3 „Tischtennisplatten und Sitzecke“ 

in 2013 

 

Die BVV Lichtenberg wolle beschließen: 

 

Das Bezirksamt wird ersucht, 

 

den Vorschlag 12-5-3 „Tischtennisplatten und Sitzecke“ aus dem Bürgerhaushaltsverfahren 

für das Haushaltsjahr 2012 gemäß BVV-Beschluss (DS/1955VI) im Jahr 2013 umzusetzen. 

 

 

Begründung: 

 

Die Umsetzung des Vorschlags im Jahr 2012 wurde von der BVV beschlossen. 

Die Bank in der Mittelstr. bzw. die Tischtennisplatte im Bereich Altenhofer Str. wurden 

bisher nicht realisiert. Eine Abstimmung der Ämter und der Wohnungsunternehmen, wie eine 

Lösung herbeigeführt werden kann, erfolgte nicht. 

Das Stadtteilzentrum Hohenschönhausen Süd führte am 25.08.12 eine Anwohnerbefragung 

durch, um gemeinsam zu einer tragfähigen Lösung zu kommen, die die bisher getroffenen 

Entscheidungen aber auch aktuelle Aspekte berücksichtigt. Die Anwohnerbefragung fand im 

Rahmen des Kiezfestes an der Landsberger Allee 225 (am CSW) statt. 

Nach Auswertung der Befragungsergebnisse sollte gemeinsam geschaut werden, wie eine 

tragfähige Lösung zur Umsetzung des Vorschlages aussehen kann. Die Befragungsergebnisse 

sehen wie folgt aus: Von etwa 440 Besuchern des Kiezfestes konnten 278 Personen befragt 

werden; 189 Personen waren für den Vorschlag (gerundet 68%), 11 Personen lehnten den 

Vorschlag ab (gerundet 4%), 78 Personen hatten zur Problematik keine Meinung (gerundet 

28%). Die Altersgruppen sind gut gemischt gewesen. Somit stimmte die überwiegende 

Mehrheit der Befragten auf dem Kiezfest am CSW für den Vorschlag. 

 

 


